Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Ministerium fir Umwelt, Naturschutz und Verkehr NRW - 40190 Disseldorf

An die
Kreise und kreisfreien Stadte
- untere Naturschutzbehorden -

uber die
Bezirksregierungen Arnsberg, Detmold, Dusseldorf, Koln und Munster
- hohere Naturschutzbehorden -

nachrichtlich:

LANUYV - Abteilung 2 -

Landwirtschaftskammer NRW

Rheinischer Landwirtschafts-Verband
Westfalisch-Lippischer Landwirtschaftsverband
Dachverband Biologischer Stationen in NRW

Einjahriges Naturschutzforderpaket "Feldvogelinseln im Acker"
(Landesforderung)

Aufgrund des unvermindert anhaltenden Rickganges der Bestande be-
finden sich zahlreiche Brutvogelarten der offenen Feldflur in Nordrhein-
Westfalen weiterhin in einer besonderen Gefahrdungslage. Die unteren
Naturschutzbehorden, moglichst unterstutzt durch die Biologischen Stati-
onen, werden daher gebeten, die Landwirtinnen und Landwirte in den
Feldvogel-Vorkommensgebieten auf diese Situation aufmerksam zu ma-
chen und sie dafur zu gewinnen, auf geeigneten Ackerflachen (s. Anlage)
Feldvogelinseln anzulegen. Diese Malinahme wird von den beiden Land-
wirtschaftsverbanden und von der Landwirtschaftskammer NRW unter-
stutzt.

Das Land Nordrhein-Westfalen wird daher auch fur das Jahr 2023 — im
Rahmen der Umsetzung der Biodiversitatsstrategie NRW — Uiber die Be-
zirksregierungen fur die einjahrige Anlage von Feldvogelinseln auf Acker-
flachen im Frihjahr 2023 im Rahmen verfugbarer Haushaltsmittel einen
Betrag von bis zu 100.000,-- Euro bei Kapitel 10 030 Titel 683 82 des
Naturschutzhaushalts zur Verfligung stellen.
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Aktenzeichen 111-4-63.06.01.03

bei Antwort bitte angeben

Herr Seitz

Telefon: 0211 4566-391
Telefax: 0211 4566-947
andre.seitz@munv.nrw.de

Umsatzsteuer
ID-Nr.: DE 306 505 705

Dienstgebdude und
Lieferanschrift:
Emilie-Preyer-Platz 1
40479 Duisseldorf
Telefon 0211 4566-0
Telefax 0211 4566-388
poststelle@munv.nrw.de
www.umwelt.nrw.de

Offentliche Verkehrsmittel:
Rheinbahn Linien U78 und U79
oder Buslinie 722 (Messe)
Haltestelle Nordstrale



Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Forderungen sind grundsatzlich in allen Kreisen und kreisfreien Stadten
moglich. Voraussetzung sind mindestens 3 Feldvogelbrutpaare bzw. Re-
viere pro Flache. Die ,Feldvogelinseln im Acker® sind als separate
Schlage mit der Nutzartcodierung 591 (Ackerland aus der Erzeugung ge-
nommen) im Flachenverzeichnis der Bewirtschafter zum Sammelantrag
zu erfassen. Dies stellt sicher, dass eine Doppelférderung mit anderen
Bracheflachen im Rahmen des Vertragsnaturschutzes vermieden wird.
Bei der Grolie der Feldvogelinseln besteht ansonsten die Gefahr einer
Aberkennung bzw. Kirzung der Flachenpramien im Rahmen der
1. Saule. Im Antragsverfahren ist festzulegen (z.B. Erklarung des Antrag-
stellers oder Hinweis im Bewilligungsbescheid), dass eine gleichzeitige
Forderung der Flachen im Rahmen anderer, mit 6ffentlichen Mitteln finan-
Zierter, vergleichbarer Ma3nahmen oder Projekte ausgeschlossen ist. Die
Forderbedingungen und Artenliste des einjahrigen Naturschutzfor-
derpakets ,,Feldvogelinseln im Acker“ sind als Anlage beigefiigt.

Die Foérderung wird als De-minimis-Beihilfe gemalt VO (EU) Nr.
1408/2013 ausgestaltet. Die zuwendungsrechtliche Abwicklung gemaf
der VV zu § 44 Landeshaushaltsordnung erfolgt im Wege des Antrags-
und Bewilligungsverfahrens. Bewilligungsbehdrden sind die Bezirksregie-
rungen. Den Mittelbedarf fur die jeweilige Bezirksregierung bitte ich hier
abzurufen.

Erganzend zum Naturschutzférderpaket ,Feldvogelinseln im Acker” bitte
ich darum, in den Brutgebieten des Kiebitz verstarkt fur den Abschluss
entsprechender Bewirtschaftungsvertrage mit 5-jahriger Laufzeit im Rah-
men des Vertragsnaturschutzes zu werben (insbesondere Paket 5041
»<Anlage von Ackerbrachen durch Selbstbegrinung®).

Im Auftrag

A ol

(Bénnighausen)
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Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Anlage 1: Naturschutzforderpaket ,,Feldvogelinseln im Acker*

Forder-Paket

Feldvogelinseln im Acker

Zielsetzung

Schaffung von Brut-, Nahrungs- und Ruckzugsflachen
fur Brutvogelarten der offenen Feldflur (z.B. Rebhuhn,
Feldlerche, Kiebitz)

Bedingungen

0,5 — 1,0 ha (in fachlich begriindeten Einzelfal-
len bis 2,0 ha) groRer Teil-Schlag innerhalb ei-
nes Schlages, der zu Beginn der Brutzeit sehr
lickige bis keine Vegetation aufweist (Mindest-
breite: 50 m)

Bewirtschaftungsruhe: 01.04. bzw. Datum des
Vertragsabschlusses bis zur Ernte der angren-
zenden Hauptfrucht, spatestens bis 01.10. (Hin-
weis: Erst wenn die angrenzende Hauptfrucht
abgeerntet ist, kann die Bewirtschaftung auf der
Insel wieder aufgenommen werden. Eine ein-
malige Bodenbearbeitung (Mulchen, Eggen) vor
dem 01.04. bzw. ab Vertragsabschluss ist nicht
forderschadlich)

mindestens 3 Feldvogelbrutpaare bzw. Reviere
einer oder mehrerer Arten der Anlage 2 auf der
Insel (als Beleg fur ein Brutpaar reichen die re-
vieranzeigenden Verhaltensweisen wie Gesang
oder Balz)

Verzicht auf Dingung u. Pflanzenschutzmittel
Eventuelle PflanzenschutzmalRnahmen (Entfer-
nen von problematischen Ackerunkrautern) sind
in Ausnahmefallen und in Absprache mit den
ortlichen Betreuerinnen und Betreuern moglich.
Der Abstand der Inseln zu vertikalen Strukturen
(Gebaude, Blusche, Baume = 5 m) sollte grund-
satzlich mindestens 50 m betragen. Ein verrin-
gerter Mindestabstand ist in begriindeten Ein-
zelfallen maglich.

Auf dem bewirtschafteten Restschlag sind mar-
kierte Nester vor Bearbeitungsverlusten zu be-
wahren

Vertragslaufzeit: einjahrig

Ausgleichszahlun-
gen

Silomais: 1.366 €/ha

Kornermais: 1.479 €/ha

Zuckerrtiben: 1.831 €/ha

Ackerbohnen: 663 €/ha

Futtererbsen: 661 €/ha

Sommergetreide (Weizen, Gerste, Hafer):
592 €/ha

Braugerste: 1.055 €/ha
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Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen

Anlage 2: Feldvogelarten ,,Feldvogelinseln im Acker*

Artenliste
Austernfischer
Fasan
Feldlerche
Goldammer
Grolder Brachvogel
Grauammer
Kiebitz
Rebhuhn
Rohrweihe
Schafstelze
Wachtel
Wachtelkonig

Wiesenpieper
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MUNV-Erlass: "Feldvogelinseln im Acker"

		From

		Stang, Christian

		To

		poststelle@bezreg-arnsberg.nrw.de; poststelle@bezreg-detmold.nrw.de; poststelle@brd.nrw.de; poststelle@bezreg-koeln.nrw.de; poststelle@brms.nrw.de; poststelle@lanuv.nrw.de; info@lwk.nrw.de; info@rlv.de; info@wlv.de; dachverband@bsmw.de
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Sehr geehrte Damen und Herren,






 




den beigefügten Erlass übersende ich zu Ihrer Information und weiteren Verwendung.




 




Die höheren Naturschutzbehörden der Bezirksregierungen werden gebeten, den Erlass an die unteren Naturschutzbehörden ihres Bezirkes

 weiterzuleiten. 




 






 




Mit freundlichen Grüßen




Im Auftrag




 




Christian Stang




 




-----------------------------------------------------




Ministerium für Umwelt,




Naturschutz und Verkehr




des Landes

NRW




Referat III - 4 "Biodiversitätsstrategie,




Artenschutz, Habitatschutz"




 




Emilie-Preyer-Platz 1




40479 Düsseldorf
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Internet:

www.umwelt.nrw.de
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Ministerium fiir Umwelt,
Naturschutz und Verkehr
des Landes Nordrhein-Westfalen
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Ministerium fiir Umwelt,
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des Landes Nordrhein-Westfalen

Anlage 2: Feldvogelarten ,,Feldvogelinseln im Acker*

Artenliste
Austernfischer
Fasan
Feldlerche
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Grauammer
Kiebitz
Rebhuhn
Rohrweihe
Schafstelze
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Wachtelkonig

Wiesenpieper
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